
 

 
 
Einladung 
 
Termin:  Donnerstag, 12.04. – Freitag, 13.04.2012 
Ort: Forstliche Ausbildungsstätte Pichl, Mitterdorf im Mürztal 
 

Kurs „Brennholzerzeugung – Vom Baum zum Scheit“ 
 
In diesem Kurs erfahren die Teilnehmerinnen alles Wissenswerte rund um die 
Brennholzerzeugung für den Privatgebrauch – von der Baumfällung über die Aufarbeitung, 
vom Trennschnitt bis zum gespaltenen Holz, von der richtigen Lagerung bis zur genauen 
Vermessung und zum richtigen Einheizen. Der Kurs findet im Rahmen des 
Forschungsprojektes FemTools statt. 
 
Programm: 
1. Tag 
 
9.00 bis 9.15 Uhr Begrüßung 

DI Martin Krondorfer, Forstliche Ausbildungsstätte Pichl 
9.15 bis 10.45 Uhr Wissenswertes rund ums Brennholz 

Ing. Helga Pretterhofer, Forstliche Ausbildungsstätte Pichl 
10.45 bis 12.30 Uhr Arbeitstechnik und Arbeitssicherheit 

DI Rainer Grubelnik, SVB Steiermark 
13.30 bis 17.00 Uhr Praktische Möglichkeiten der Brennholzerzeugung – spalten, 

ablängen, lagern u.a Arbeit am Spannungssimulator 
 DI Rainer Grubelnik, Ing. Helga Pretterhofer 
17.00 bis 18.00 Uhr Ergonomie – Kräftesparendes Arbeiten 

Ing. Helga Pretterhofer 
 
2. Tag 
 
08.00 bis 12.00 Uhr Brennholzwerbung im schwächeren und mittleren Holzdimensions-

bereich und Rückung, Bäume fällen im Lehrforst der FAST Pichl 
Ing. Helga Pretterhofer, MF Martin Horn 

13.00 bis 16.00 Uhr Wartung der Motorsäge 
 MF Martin Horn 
16.00 bis 17.00 Uhr Feedback, Diskussion und Abschluss 
 Projektteam FemTools, Ing. Helga Pretterhofer 
 
FemTools wird im Rahmen des Programms Femtech FTI vom bmvit gefördert. 

 
 

Diese Veranstaltung ist ein Beitrag zur Umsetzung der PEFC-Regionenzertifizierung in Österreich. 



Nähere Kursinformationen 
Zielgruppe 
Frauen, die selbst Brennholz für den privaten Gebrauch erzeugen möchten. Es sind keine 
Vorkenntnisse erforderlich. 
Kosten 
Die Kurskosten betragen 40,- EUR inkl. Kursunterlagen. 
Der Beitrag für Verpflegung und Übernachtung beträgt zusätzlich 50,- EUR (plus 4,- 
Einzelzimmerzuschlag), der Beitrag für Verpflegung ohne Übernachtung (2 Mittagessen) beträgt 16,- 
EUR. 
Stornomöglichkeit: Bei einer kurzfristigen Abmeldung (ab einer Woche vor dem Kurs) fallen 50% 
Stornogebühren an. Bei Nichterscheinen ohne Abmeldung werden die gesamten Kurskosten in 
Rechnung gestellt. 
Mitzubringen sind 

– strapazierfähige Arbeitskleidung, Arbeitsschuhe mit gutem Profil, feste Arbeitshandschuhe 

– Schnittschutzhose, Helm mit Gesichts- und Gehörschutz 
Bei Bedarf kann eine Schnittschutzhose und Helm zur Verfügung gestellt werden. 
Für den Praxisteil brauchen Sie kein eigenes Werkzeug, Sie können aber gerne Ihre eigene 
Motorsäge mitbringen. 
 
Anmeldung 
Information und Anmeldung bis 30. März 2012: Gabriele Mraz (Österreichisches Ökologie-Institut ), 
mraz@ecology.at, Tel 0699-15236131. 
Die Teilnehmerinnenzahl ist auf zwölf begrenzt. Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge des 
Eintreffens aufgenommen.  
Bitte geben Sie bei der Anmeldung bekannt: 

1. Benötigen Sie Verpflegung an beiden Kurstagen? Vegetarische Kost oder andere spezielle 
Kost ist möglich, bitte um Mitteilung. 

2. Benötigen Sie eine Übernachtung (Doppel- oder Einzelzimmer)? 

3. Brauchen Sie eine Schnittschutzhose oder Helm? Falls ja, bitte um Angabe von Bundumfang 
und Schrittlänge. 

 
Anreise 
Die FAST Pichl liegt etwa 10 Gehminuten vom Bahnhof Mitterdorf-Veitsch entfernt. 
Anfahrtspläne siehe http://www.fastpichl.at/anfahrt.html. 
Zum Forschungsprojekt FemTools 
FemTools beschäftigt sich mit der Frage, in wie weit Geräte zur Brennholzherstellung 
geschlechtersensibel entwickelt werden, also in wie weit Frauen als Zielgruppe Berücksichtigung 
finden bei Fragen der Ergonomie, Geräteauslegung oder auch Produktkommunikation. Wir 
kooperieren dabei mit der Firma Stihl, die uns einige Motorsägen für Testzwecke zur Verfügung 
gestellt hat. Diese Motorsägen stehen den Teilnehmerinnen im Kurs zur Verfügung, ebenso wie 
Geräte der FAST Pichl. 
Im Rahmen des Kurses wird das Projektteam eine Begleitforschung durchführen. Diese umfasst die 
Beobachtung der Teilnehmerinnen während des Kurses und zum Abschluss eine einstündige 
Gesprächsrunde.  
Nähere Infos und Projektfolder unter www.ecology.at/femtools.htm. 
 
 


